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MITTEILUNGEN DER KIRCHGEMEINDE FÜR DIE GEMEINDEN
Aefligen | Ersigen | Kernenried | Kirchberg | Lyssach | Rüdtligen-Alchenflüh | Rüti

KIRCHGEMEINDE KIRCHBERG

Monatswort

Monatswort Juni

Er muss

wachsen,

ich aber

muss

kleiner

werden.

Johannes, Kapitel 3, Vers 30

Die Johannisnacht am 21. Juni ist
ein Wendepunkt: Nicht nur in Be-
zug auf die Tage, die nach der Son-
nenwende wieder kürzer werden,
sondern auch inBezugaufdas eige-
ne Leben. Für alle, die in der Land-
wirtschaft tätig sind, wird nun
deutlich, ob das Jahr ein ertragrei-
ches sein wird. Entsprechend kann
es auch im Alltag bedeuten, dass es
fruchtbare Veränderungen gibt.

Johannes der Täufer war der Vor-
läufer Jesu. Er glaubte unerschüt-
terlich: Der Messias wird kommen
und dieWelt wird sich ändern. Die
Zeit für den Anbruch des Reiches
Gottes ist gekommen. Und deshalb
ist es Zeit, sein Leben zu ändern. Er
war so überzeugt von seinerMissi-
on, dass er dafür ins Gefängnis
ging. Für manche war er ein Spin-
ner,weil er fastete und sichnurvon
karger Kost ernährte. Andere hiel-
ten ihn selbst für denMessias. Ihm
aberwar stets bewusst: Er selbst ist
nur der Vorläufer und spielt im Ge-
schehen nicht die Hauptrolle. So
bekannte er: «Er muss wachsen,
ich aber muss kleiner werden.»
(Johannes 3,30)

Manch eine/einer fühlt sich unbe-
deutend und meint, als Einzelper-
son nichts bewegen zu können.
Dennoch kann man selbst wichtig
sein für etwas, dessen Zeit gekom-
men ist. Es kann etwas sein, bei
demman selber –wie Johannes der
Täufer – im weiteren Verlauf der
Ereignisse gar nicht die Hauptrolle

spielt. Manchmal bedarf es Men-
schen, die andere anstossen oder
mit ihren IdeeneinenWegfürNeu-
es bereiten. Sowie Greta Thunberg
in kurzer Zeit weltweit jungeMen-
schen inspiriert hat, gegen den Kli-
mawandel aktiv zu werden.

Auchwirkönnen inderZeit umdie
Johannisnacht achtsam sein und
bedenken, was an Neuem in unse-
rem Leben beginnen will. Die lan-
gen Sommerabende um die Johan-
nisnacht laden dazu ein, dem nach-
zuspüren, was in der Luft liegt und
im eigenen Herzen ansteht. Des-
halb entfachen wir am Abend des
21. Juni im Labyrinth neben der
Kirche das Johannisfeuer. Wir fol-
gen damit einem alten christlichen
Brauch.Wie Johannes auf die Son-
nenwende der Menschheitsge-
schichte hinwies, blicken wir hoff-
nungsvoll auf die Neuanfänge in
unserer kleinen und in der grossen
Welt. Genau ein halbes Jahr vor
Weihnachten, wenn die Tage wie-
der dunkler werden und Christus,
das Licht der Welt, zunimmt. Dies
ist der Sinn der Johannisnacht.

Urs Güdel, Katechet

Liebe Leserin, lieber Leser

Nicht die erste Geige

Für die Jugend

Dienstags-Mittagstisch für alle
7./14./21./28. Juni, 12.15,
Saal 1/2,Anmeldung bis am Vortag,
11.00,034 447 10 15

Strickkreis
Dienstag, 7./21. Juni, 14.00,Saal 3

Atem und Bewegung – Ein Tanz
zwischen Himmel und Erden
9./16./23. Juni, 18.30,Stöckli 1,
Inserat Seite 16

Benefizkonzert für die Ukraine
Freitag,3. Juni, 20.00,Kirche,
Inserat Seite 16

Gemeindeabend
Dienstag, 7. Juni, 20.00,Stöckli 1,
Inserat Seite 16

Gemeindegebet
Donnerstag,9. Juni, 13.30,
Kirchlein Rüti, Inserat Seite 16

Konzert – Kinderchor Singspatzen
Oesch
Sonntag, 12. Juni, 17.00
Kirche Kirchberg, Inserat Seite 16

Matinée
Sonntag, 19. Juni, 11.00
Kirche Kirchberg, Inserat Seite 15

Konzert – Irish Celtic
Sonntag,26. Juni, 17.00
Kirche Kirchberg, Inserat Seite 16

Church Mountain Gospel Choir
Proben,Mittwoch,8./22. Juni, Kirche

Kirchenchor
Proben und Auftritte nach Programm

Freitagmorgengebet
Freitags, jeweils 9.30 in der Kirche

Anlässe

Für die Älteren

Seniorenessen Kirchberg
Dienstag,7.Juni, 11.30
Platanenhof Kirchberg

Senioren Ersigen
Mittwoch, 1. Juni, 13.30
Höck, Rest. Rudswilbad, Ersigen

Seniorenessen Rüdtligen-Alchenflüh
Freitag, 17. Juni, 11.30,Gemeindesaal

Senioren Lyssach
• Donnerstag, 2. Juni, 13.30,
Jassen,Kronestübli, Lyssach

• Donnerstag, 16. Juni, 11.15,
Essen, Kronestübli, Lyssach

• Jeden Donnerstag Pétanquespiel
auf dem Pétanqueplatz

Gottesdienste
Sonntag, 5. Juni

9.30 Gottesdienst Kirche Kirchberg – Pfingsten
Pfr.Werner Ammeter und Church Mountain Gospel Choir
Abendmahl, anschliessend Kirchenkaffee

9.30 Gottesdienst Kirchlein Rüti
Pfr.Oliver Gengenbach

Donnerstag, 9. Juni

10.15 Gottesdienst Seniorenzentrum
Pfr. Christian C.Adrian

Sonntag, 12. Juni

9.30 Gottesdienst Open-Air beim Gemeindesaal
Rüdtligen-Alchenflüh
Pfrn.Ghislaine Bretscher, Schülerinnen und Schüler KUW II
(5. Klasse) Rüdtligen-Alchenflüh und Kernenried,
Steelband Burgdorf, Piano: Fritz Käser

Sonntag, 19. Juni

9.30 Gottesdienst Kirche Kirchberg
Pfr. Oliver Gengenbach; musikalische Gestaltung:
Noëmi Moor, Gesang; Laurin Moor, Kontrabass;
Matthias Stefan,Bariton; Claire Charpentier, Orgel

Donnerstag, 23. Juni

10.15 Gottesdienst Seniorenzentrum
Pfr. Hannes Dütschler

Samstag, 25. Juni

18.00 KUW-Abendmahlgottesdienst Kirche Kirchberg
Pfrn.Ghislaine Bretscher, Katechetin Beatrice Hitzler,
KUW-Mitarbeiterin Annina Lüthi, Schülerinnen und Schüler
KUW I (3. Klasse), Aefligen, Kernenried und Lyssach
Abendmahl

Sonntag, 26. Juni

9.30 Hoschtet-Gottesdienst Niederösch
Pfr.Werner Ammeter und Gemischterchor Rüedisbach, Apéro
Bei schlechtem Wetter in der Aula Schulhaus Niederösch
079 567 70 83 gibt ab 8.00 Auskunft

9.30 Gottesdienst Kirche Kirchberg
Pfr.Oliver Gengenbach

ONE VOICE
Freitags, 19.00, Jugendraum,

ONE VOICE KIDS
Freitags, 18.00, Jugendraum,

Streetdance Roundabout
Montags,Mittwochs, Freitags,
mehrere Kurse ab 18.00, Jugendraum

Streetdance Kids
Freitags,mehrere Kurse ab 15.45,
Jugendraum

Streetdance Boyzaround
Dienstags, 18.00, Jugendraum

GATE 24
siehe www.hoger-jugendarbeit.ch

Chligruppe
Donnerstag,9./23. Juni,
17.45 und 19.00, Jugendraum

Ma�née & Vesper
Sonntag, 19. Juni 2022
Kirche Kirchberg Kirche Belp
11.00 Ma�née 17.00 Vesper

Mit wehendem
Pfingstgeist
Geistliche Konzerte, Hymnen, Choräle,
Choralbearbeitungen und Spirituals von
H. Schütz, D. Buxtehude, J. S. Bach u. a.

Noëmi Moor, Gesang
Laurin Moor, Kontrabass

Ma�hias Stefan, Bariton
Claire Charpen�er, Orgel

Eintri� frei, Kollekte zur Deckung der Unkosten.

Jungscharen Colori und Gilboa
Samstag, 11./25. Juni, 14.00
Colori: Schulhaus Rüdtligen–Alchenflüh
Gilboa: Pfarrhaus Ersigen

Sonntagsschule Kernenried
Sonntag, 12./26. Juni, 9.30,
Schulhaus
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Anlässe

Gemeindeabend 2022

«Fragen an die Bibel aus
aktuellem Anlass»

Pfr. Hannes Dütschler

Dienstag,07.06.20.00

Mittwoch,10.08.19.00,
Hauskreisfest

Dienstag,13.09.20.00

Dienstag,11.10.17.30

Dienstag,08.11.17.30

Jeweils im Stöckli 1 auf dem
Chilchhoger.

Die Abende können auch
einzeln besucht werden.

• Ist die Bibel eine Einheit?

• Was ist gendergerechte
Sprache in der Theologie?

• Und weitere Fragen.Wir
suchen Antwort & Anregung.

Atem&Bewegung
EinTanz zwischenHimmel&Erde

Die Atembewegung ist unsere Grundbewegung. Durch bewusstes Atmen
gewinnenwirmehr Sauerstoff undwir beleben und beruhigen unserWe-
sen.FliessendorganischeBewegungen regendenKreislauf an, reduzieren
Stress und erhöhen die Energie. Es braucht keine Vorkenntnisse.Wir ma-
chen nur gelenkschonende Bewegungen, geeignet für alle Erwachsenen.

Was erwartet Sie?
EinAbendmit ruhigenAtemübungenundfliessenderBewegungzuMusik
umrahmt von einemGebet oder einembiblischenText.

Leitung
Aline Jeker ist eine begeisterte Bewegungstherapeutin mit Schwerpunk-
ten NIA-Tanz, sie hat 28 Jahre Berufserfahrung. Pfr. Hannes Dütschler ist
Gemeindepfarrer. KörperempfindenundBewegung sind für ihn «Länder»,
wo es noch so viel zu entdecken gibt. Er bildet sich zur Zeit in Focusing-
Therapieweiter.

Termine
Donnerstag, 09. Juni 2022
Donnerstag, 16. Juni 2022
Donnerstag, 23. Juni 2022
Sie können 1x kommen oder gleich alle 3Termine buchen.

Zeit undOrt
18.30 – 19.30Uhr im Stöckli 1

Kosten: keine

Anmeldung: über diewebsite: www.kirche-kirchberg.ch/
oder den Flyer, der in der Kirche und imBistro aufliegt.

Lyssachgebet

2022

Jeweils 13.30 im Kirchlein Rüti

(Dauer ca.20 Minuten)

Donnerstag, 5.Mai

Donnerstag, 9. Juni

Donnerstag, 11. August

Donnerstag, 1. September

Donnerstag, 20.Oktober

Donnerstag, 3.November

Alle sind eingeladen

Hannes Dütschler Pfarrer

Mariusz Chrzanowski Gesang und Akkordeon
Chris Habegger Violine | Viola | Mandoline
Luiz Carillo Gitarre
Roland Brüttel Bodhran | Perkussion
Pazo Petrov Flöte
Peter Livers Kontrabass
Claire Charpentier Flügel

Eintritt frei, Kollekte / www.kirche-kirchberg.ch

Irish Celtic
Musikalische Reise durch Irland

26. Juni 2022, 17.00 Uhr
Kirche Kirchberg

Benefizkonzert
Kirche Kirchberg
Freitag, 3. Juni 2022
20.00 Uhr | Türöffnung 19.45 Uhr

Peace

Church Mountain Gospel
Noëmi Moor, Leitung

Kirchenchor Kirchberg
Ma�hias Stefan, Leitung

One voice
Sue Beyeler, Leitung

Claire Charpen�er, Orgel

Eintri� frei, Kollekte für die Ukraine

«Gut Ding will Weile haben… endlich ist
es so weit: Wir feiern unsere…

… CD-Taufe

Singspatzen und Fluehjutzer Oesch
Leitung: Therese Kuratli

Sonntag, 12. Juni 2022 um 17:00 in der
Kirche Kirchberg

Eintritt frei, Kollekte
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Denkanstoss Interview

Patrick von Siebenthal

WasSiezumeinerPersonwissen
sollten:
IchheissePatrickvonSiebenthal,bin
verheiratetundVaterdreierKinderzwi-
schen10und18Jahren.Nachmeinem
TheologiestudiuminBernarbeiteteich
imTeilzeitpfarramtinBiel,Thun-Strätt-
ligenundBürenanderAare.Besonders
diebeidenJahre,welchemeineFrau
undichinBrasilienverbrachthaben,
wowirmitKindernundJugendlichen
anderPeripheriederGrossstadtSão
Pauloarbeiteten,habenmichsehrge-
prägt.

MeineFunktion inderKirche ist:
Seit2014arbeiteichbeiRefbejusoim
BereichKatechetik.ZuerstwarichDo-
zentRefModula,dannFachstellenleiter
WeiterbildungundBeratungKUW.
Seit2020leiteichmitRahelVoirolden
BereichKatechetik.Dazugehören13
Mitarbeitende.MeinefrühereTätigkeit
alsMitautorder«ArbeitshilfeKonfirma-
tion»derZürcherKirchenundalsVer-
fassereinesGrundlagenartikelszur
KonfirmationistfürmeineArbeitsehr
hilfreich.

Warum ichmich inderKirche
engagiere:
DieKircheisteingrosser«Schatz»an
Ressourcen,vonQuellen(«Sources»)für
dasLeben.MitihrerBotschaft,dasseine
andereWeltmöglichist,übersteigtsie
unseremenschlicheWahrnehmung
vonundunserDenkenüberdieRea-
lität.

Wasmir imKirchendienstFreude
bereitet:
MiristeseinAnliegen,dasssichdie
KirchealsAnwältinderSchwächsten
mitklarenpolitischenStatementsein-
bringt,ohnedabeiAndersdenkenden
ihrChristseinabzusprechen.Ichbin
froh,dassdieKircheimmernochviele
Menschenerreicht–speziellKinder,
JugendlicheundFamilien.Undmir
gefälltes,wennmutigeundexperimenti
erfreudigeAufbrücheentstehen,z.B.im
Rahmenvon«KircheinBewegung»
oderdemProjekt«ZukunftderKUW».

Wasmir imKirchendienstSorgen
bereitet:
Mirbereitetes Mühe,wennsichdie
Kircheaufsichselbstreduziert.Mirist
eswichtig,dassdieKircheoffenistfür
alleMenschen.KircheistallemLeben
verpflichtetunddarfdieMitweltund
dieganzeSchöpfungnieausdenAugen
verlieren.

WelcheVision ich fürdieKirchehabe:
IchwünschemireineKirche,dieanden
wichtigenLebensstationenderMen-
schenpräsentistundsiemitBildungs-
angeboten,SegensritualenundBera-
tunghilfreichbegleitet.Ichwünsche
mireineKirche,dieihreStimmegegen
diegesellschaftlicheTendenzerhebt,
dassimmerallesschneller,fehlerfreier
undnormiertergehenmuss.Siesteht
füreineWelt,inderalleihrenPlatz
habenundwertschätzendmitdenRes-
sourcenunsererErdeumgehen.

Was ichnochsagenmöchte:
Ichwünschemir,dassinvielenKirchge-
meindeneinelebendigeJugendarbeit
entsteht.DasProjekt«Zukunftder
KUW»bieteteineChancedafür.

Interview: Werner Ammeter,Pfarrer

Humor imGlauben und in der Kirche

DiekirchlicheArbeit unddas christ-
liche Dasein dürfen zum Lächeln
Anlass geben. Todesernst braucht
nicht alles zu durchdringen. Auch
kirchlich Engagierte dürfen Leich-
tigkeit und Beschwingtheit erleben.
Manchmal bricht der Humor ganz
spontan ein. Ein Freund erzählte
mir: «Mit der Sonntagsschule sind
wir jeweils ins Seniorenheim mar-
schiert. Dort sangen wir den betag-
ten Menschen Lieder vor. Eines
davon hatte den Refrain: 'Unser
Mund, der ist voll Jubel, unserHerz,
das ist voll Dank.' Später richtete
sich eine Seniorin an die Sonntags-
schullehrerein: 'Der Gesang hat
schön geklungen. Aber der Text…
Weshalb nur sangen die Kinder im-
merwieder: 'Unser Hund, der ist ein
Pudel?'» Diese Anekdote ist garan-
tiertwahr, sagt der Freund.

Religion kann auch im Zusammen-
spiel mit der weltlichen Herr-
schaftssphäre lustige Moment erle-
ben. Die folgende Geschichte zeigt
es: Ein schlesischer Adliger bat den
König, zum Katholizismus übertre-
ten zu dürfen; an diese Bedingung
sei der Antritt einer Erbschaft ge-
bunden, zu der ansehnliche Besit-
zungen, u.a. der bekannte Kynast
(eine Standesherrschaft im ehemals
preußischen Regierungsbezirk
Liegnitz mit der dazugehörigen Ky-
nastburg) gehörten. Der König
sprach sein Einverständnis aus mit
der Bemerkung: «Es führen viele
Wege ins Reich Gottes, und gewiss
auch einer über denKynast...»

Auch der Tod darf eine humorvolle
Note tragen. Das Grabmal von Bür-
germeister Kerkring in der Marien-
kirche zu Lübeck zeige ihn mit
krummen Beinen vor einem von
SchafenumgebenenKruzifixdarge-
stellt, mit folgender Inschrift: «Hier
leit de Börgermeister Kerkring - Der
so scheef up den Vöten ging. - O
Herr, mak öm die Schinken liek -
Und help öm in dyn Hemelrik. - Du
nimmstdy jadeSchapean -Lat doch
den Buck ok mede gan.» Überset-
zung: «Hier liegtBürgermeisterKer-
kring, der so schief auf den Füssen
ging. Oh Herr, mach ihm die 'Schin-
ken' gerade, und hilf ihm in Dein
Himmelreich. Du nimmst Dich ja
der Schafe an. Lass doch den Bock
auchmitgehen.»

Auch manchen Theologen wird bei
all ihrer fachbedingten Kurzsichtig-
keit einQuantumhumorvolleRaffi-
nesse zugeschrieben, so etwa dem
Pfarrer und Autoren Carl Albert
Ludwig Büchsel (1803 bis 1889): Im
Konfirmandenunterricht sprach
Büchsel von der Schöpfung des
Menschen. Ein Junge meldete sich:
«MeinVater sagt, wir stammen vom
Affenab.»DaraufBüchsel: «So?Nun
– ich mische mich nicht in eure Fa-
milienverhältnisse ein.»

Karl Barth, unser berühmter
Schweizer Theologe, schreibt: «Ein
Christ treibt dann gute Theologie,
wenn er imGrunde immer fröhlich,
ja mit Humor bei seiner Sache ist.
Nur keine verdriesslichen Theolo-

gen!Nurkeine langweiligenTheolo-
gen!»

Nochmals zurück nach Lübeck, zur
Marienkirche,wo einwohlmeinend
humorvoller Geist weitere Blüten
trieb. An derAussenseite derKirche
sitzt ein kleiner Teufel aus Bronze
auf einem Steinblock. Dazu wird
folgende Sage geboten: «Alsmandie
Grundmauern der Marienkirche
legte, glaubte der Teufel, dass man
dabei sei, ein Weinhaus zu errich-
ten. Das gefiel ihm, denn somanche
Seele hatte über einen solchen Ort
den Weg zu ihm genommen. Er
mischte sich deshalb unter die Ar-
beiter und half. Kein Wunder, dass
der Bau staunenswert schnell in die
Höhe wuchs. Doch musste der Teu-
fel eines Tages erkennen, worauf es
hinauslief mit dem Bau, und voller
Wut schleppte er einen gewaltigen
Felsbrocken herbei, die angefange-
ne Kirche damit zu zertrümmern.
Schon brauste er durch die Lüfte
heran,da rief ihmeinkeckerGeselle
zu: «Haltet ein, Herr Teufel! Lasst
stehen, was steht! Wir bauen Euch
dafür neben der Kirche ein Wein-
haus!»Das schiendemTeufel gerate-
ner; er liess den Stein hart vor die
Mauer der Kirche fallen. Dort liegt
er noch und zeigt deutlich die Ein-
drücke der Teufelskrallen, und
gleich neben der Kirche wurde der
Ratsweinkeller erbaut.» – Der Rats-
keller zu Lübeckmacht übrigens ei-
nen sehr einladenden Eindruck
(www.ratskeller-zu-luebeck.de).
NachdemGottesdienstdortgemein-

sam zu speisen, wäre ein himmlisch
festlicher Sonntagsritus. Ob zur
Freude oder zum Ärger des kleinen
Teufels, bleibt offen.

Oliver Gengenbach, Pfarrer
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Adressen

Kirchgemeinde Kirchberg
Froberg 2, 3422 Kirchberg
034 447 10 10
verwaltung@kirche-kirchberg.ch
www.kirche-kirchberg.ch

Öffnungszeiten Verwaltung:
Montag bis Freitag, 8.00 –11.30 Uhr

Pfr. Christian C. Adrian
079 417 66 53
christian.adrian@bluewin.ch
Pfr. Werner Ammeter
079 565 70 83
am-meter@bluewin.ch
Pfrn. Ghislaine Bretscher
079 220 40 41
gbretscher@gmail.com
Pfr. Hannes Dütschler
079 561 44 50
h.duetschler@gmail.com
Pfr. Oliver Gengenbach
032 510 04 86
oliver.gengenbach@kirche-kirchberg.ch

Pikett-Dienst Pfarramt:
Telefon 0848 511 511
Mit der Pikett-Nummer ist innert
kurzer Zeit eine Pfarrerin/ein Pfarrer
für Sie da.

Jugendarbeit – Stefan Grunder
079 520 63 94
stefan.grunder@kirche-kirchberg.ch
KUW – Urs Güdel
076 388 24 69
urs.guedel@kirche-kirchberg.ch

Chronik im April

REDAKTION
Martin Schnell, Froberg 2
3422 Kirchberg
034 447 10 10
verwaltung@kirche-kirchberg.ch

Info

Rückblick

Taufen
3. Shannon Etter,

des Patrick Etter und der
Sirinapa Kachereon

3. Lian Bannwart,
des Simon Bannwart und der
Salome Bannwart

24. Giuliana Franceschini,
des Claudio Franceschini und
der Fabienne Franceschini

Abdankungen
6. Margareta Marie Luder-

Zürcher, geboren 19.12.1934,
verstorben 29.03.2022,
Kirchberg

8. Marie Jutzi-Gerber,
geboren 07.05.1931,
verstorben 30.03.2022,
Kirchberg

8. Marlene Läng-Lüthi,
geboren 05.03.1933,
verstorben 25.03.2022,
Kirchberg

13. Käthi Bütikofer-Trachsel,
geboren 09.01.1934,
verstorben 29.03.2022,
Kernenried

13. Verena Erb-Mathys,
geboren 21.02.1938,
gestorben 01.04.2022,
Kirchberg

14. Marlin Zuber,
geboren 01.04.2022,
gestorben 01.04.2022,
Heimiswil

19. Martin Haldemann,
geboren 19.04.1954,
verstorben 28.03.2022,
Lyssach

20. Beat Kunz,
geboren 29.07.1940,
verstorben 03.04.2022,
Ersigen

25. Walter Berger,
geboren 13.06.1949,
verstorben 08.04.2022,
Kirchberg

25. Käteli Fässler-Lehner,
geboren 16.10.1933,
verstorben 16.04.2022,
Rüdtligen-Alchenflüh

Kirchgemeindeversammlung
Dienstag, 21. Juni 2022, 19.30, Kirchgemeindesaal
Anschliessend Apéro

Traktanden
1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 07.12.2021

2. Jahresrechnung 2021

- Beschluss

3. Sanierung Pfarrhaus I

- Beratung und Beschluss Verpflichtungskredit

4. Informationen

5. Verschiedenes

Aktenauflage: Verwaltung der Kirchgemeinde, Froberg 2, Kirchberg.
Siehe auch www.kirche-kirchberg.ch

DER KIRCHGEMEINDERAT Kirchberg, 10.05.2022

Seniorenferien 2022
Samstag 30. Juli - Samstag 06. August

Interessiert?
Informationen und Anmeldeblätter liegen in der Kirche und im
Kirchgemeinde-Saal auf oder können bezogen werden bei:

Fritz und Doris Niederhauser, Burgerweg 12, 3423 Ersigen
034 445 39 72 / fr.niederhauser@bluewin.ch

Online informieren oder anmelden: www.kirche-kirchberg.ch
60+ / Seniorenanlässe der Kirchgemeinde.

Anmeldeschluss: 27. Juni 2022

Newsletter
2. PerQR-Code direkt zum
Anmeldeformular

Alle aktuellen Infos auf einenBlick:
Mit IhrerAnmeldung für denNews-
letter sind Sie immer auf dem Lau-
fenden.

Sie haben mehrere Möglichkeiten
um sich für den Newsletter anzu-
melden:

1. Auf unsererWebsite
www.kirche-kirchberg.ch

–Startseite/ Footer (Fusszeile)
– Startseite/Aktuelles
– über uns/AnmeldungNewsletter

3. Anmeldung perMail
sandra.mathys@kirche-kirchberg.ch

Aus dem Kirchgemeinderat

Ratssitzung vom 10.05.2022

Jahresrechnung2021
Die Jahresrechnung 2021, mit einemAufwand von CHF 2'349'723.60 und einem
Ertrag von CHF 2'477'667.90, schliesst mit einem Ertragsüberschuss von
CHF 127'944.30. Gegenüber dem Voranschlag, mit einem Aufwandüberschuss
von CHF 124'550.00, ist dies eine Besserstellung von CHF 453'629.30. Das Eigen-
kapital beträgt Ende 2021 CHF 3'123'343.66. Die Jahresrechnung wird der
Kirchgemeindeversammlungvom21.06.2022 zumBeschluss vorgelegt.

Kirchgemeindeversammlungvom21.06.2022
Die Einladung mit Traktanden erscheint im Anzeiger vom 19.05.2022, im
Juni-reformiert. sowie aufwww.kirche-kirchberg.ch

DieBürosderVerwaltungbleibenwie folgt geschlossen:
• Freitag, 27.05.2022 (nachAuffahrt)
• Wochen29und30,Montag, 18.07.2022bisMontag, 01.08.2022

DER KIRCHGEMEINDERAT

Den über 100 Kindern wurde die
Möglichkeit geboten, Zirkusluft
einzuatmen, ohne Zwang und
Druck etwas auszuprobieren, sich
in Akrobatik, Clownerie, Jonglage
oder gar als FeuerspuckerIn zu
versuchen. Dabei halfen die Kin-
der erst noch einer mittellosen
Frau ihren Traum vom eignen Zir-
kus zu verwirklichen. Bis der Zir-
kusmit allemDrumundDran aber
dann schliesslich seineTore öffnen
konnte, gab es nochmancheHürde
zu überwinden und es brauchte
auch immer wieder die nötige In-
spiration mit der dazu passenden
biblischen Geschichte.

Dank der grossartigen Hilfe der
Kinder und der Zirkus-Kuh Helga
gelang schliesslich das Unterfan-
gen. Die Premiere wurde mit ei-
nem grosses Zirkusfest gefeiert.

Ganz zum Schluss der Kinderwo-
chewurde noch einmal zusammen
zu Zirkusmusik getanzt und das
eignen Zirkus-KiWo Lied aus vol-
len Kehlen gesungen.

Stefan Grunder,Jugendarbeiter

«So äZirkus»

Kinderwoche
11. - 14. April 2022


